
Die Besonderheiten  

• Durch den ganzheitlichen Ansatz der Maßnahme werden alle Lebensbereiche 
einbezogen. 

• Alle Jugendlichen streben einen Schul- oder Berufsabschluß an. 
• Die Maßnahmen werden individuell für den Jugendlichen ressourcenorientiert und 

entwicklungsbezogen gestaltet. 
• Für Jugendliche mit besonderen Problembelastungen (Doppeldiagnosen) und/oder 

Delinquenz wird spezifische Begleitung vorgehalten. 
• Die Eltern der Jugendlichen werden in die Maßnahmen einbezogen. 
• Alle Angebote befinden sich auf dem Gelände der Einrichtung 
• Entsprechend der stufenweisen Verselbstständigung werden unterschiedlich 

intensive Betreuungsformen vorgehalten. 
• Durch Schul- und Berufspraktika sowie Vernetzungen mit Jugend- und 

Sporteinrichtungen wird eine hohe Praxisrelevanz erreicht. 
• Es findet eine enge und kontinuierliche Zusammenarbeit mit den zuständigen 

Jugendämtern statt. 
• Insbesondere bei der Freizeitgestaltung wird sich am „Normalen“ und 

„Bezahlbaren“ orientiert. 

 


